
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
 

am Dienstag, dem 27.05.2014 
 

im Wichern-Kindergarten 
- Gemeinderaum - 

Ehndorfer Straße 245 - 249 
24537 Neumünster 

 
 
 
Beginn: 18:08 Uhr Ende:  19:55 Uhr 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzender 
  Herr Thorsten Klimm 
Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Frau Esther Hartmann 
  Frau Barbara Woop 
  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 
Bürgerschaftsmitglieder 
  Frau Dorina-Christine Augustin 
  Herr Propst Stefan Block 
  Frau Ute Gräfe 
  Frau Walburga Lutz 
  Herr Dietrich Mohr 
  Herr Oliver Schlemmer 
  Herr Rüdiger Schwarz 
  Herr Michael Uffelmann 
  Herr Stefan Zastrow 
Beratendes Mitglied 
Fachdienstleiter 51 Herr Jörg Asmussen 
Fachdienstleiter 52 Herr Jörg Hellberg 
  Herr York Bendix 
  Frau Annika Schlaack 
Außerdem anwesend 
JVN Herr Marco Maibaum 
Pressevertreter/-innen bis zu 2 Vertreter der Presse 
Zuhörer/-innen bis zu 45 Zuhörer/-innen 
Von der Verwaltung 
Erster Stadtrat Herr Günter Humpe-Waßmuth 
Fachdienst 51 Frau Beate Eckhardt 
Fachdienst 51 Frau Hilke Waßmuth 
Fachdienst 03, Protokollführerin Frau Gudrun Guse 
Fachdienst 03 Herr Volker Otzen 
Personalrat Frau Heidebrecht-Rüge 
Fachdienst 40.4 Herr Thomas Wittje 
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Abwesend: 
 
 Bürgerschaftsmitglieder 
  Frau Petra Müller 
 Beratendes Mitglied 
  Frau Petra Markowski-Bachmann 
  Frau Bärbel Wulf-Fechner 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
 1.  Verpflichtung eines Bürgerschaftsmitglieds 
  
 2.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 3.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-

ordnungspunkte 
  
 4.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 27.05.2014 
  
 5.  Vorstellung der Einrichtung Wichernkindergarten 
  
 6.  Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 08.04.2014 
  
 7.  Einwohnerfragestunde 
  
 8.  Anträge und Anfragen 
  
 9.  Sanierung der Werkhalle in der Klosterstraße 

Vorlage: 0266/2013/DS 
  
 10.  Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in Neumünster 

Vorlage: 0257/2013/DS 
  
 11.  Perspektivischer Ausbau der Bildung und Förderung von Kindern in Tageseinrichtun-

gen und Kindertagespflege in Neumünster 2014 - 2018 
Vorlage: 0265/2013/DS 

  
 12.  Schulkindbetreuung an der Fröbelschule (Förderzentrum mit dem Schwerpunkt "Geis-

tige Entwicklung") 
Vorlage: 0263/2013/DS 

  
 13.  Abschluss eines Zuwendungsvertrages zwischen der Stadt Neumünster und dem Ver-

ein Café Royale e. V. für den Zeitraum 01.01.2014 - 31.12.2016 
Vorlage: 0255/2013/DS 

  
 14.  Jahresbericht 2013 des Jugendverbandes Neumünster e. V. 

Vorlage: 0101/2013/MV 
  
 15.  Mitteilungen 
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 1 . Verpflichtung eines Bürgerschaftsmitglieds 

 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und verpflichtet das Bürgerschaftsmitglied Frau 
Annika Schlaak zur gewissenhaften Erfüllung der Obliegenheiten durch Handschlag. Die 
Verpflichtungserklärung wird unterschrieben und die Verpflichtete erhält ein Exemplar der 
von ihr unterzeichneten Verpflichtungserklärung. 
 
 
 
 2 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18:08 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 3 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratende Tagesordnungspunkte sind nicht vor-
handen. 
 
 
 
 4 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 27.05.2014 

 
 
Die Tagesordnung der Sitzung am 27.05.2014 wird einstimmig angenommen. 
 
 
 
 5 . Vorstellung der Einrichtung Wichernkindergarten 

 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei der Leiterin des Wichernkindergartens für die Gast-
freundschaft und gibt ihr Gelegenheit für eine Vorstellung. Sie bietet Interessierten im 
Anschluss an die Sitzung eine Besichtigung der Räumlichkeiten der Kindertagesstätte an. 
 
 
 
 6 . Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 08.04.2014 

 
 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 08.04.2014 wird bei einer Enthaltung 
angenommen. 
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 7 . Einwohnerfragestunde 

 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 8 . Anträge und Anfragen 

 
 
Anträge und Anfragen liegen nicht vor. 
 
 
 
 9 . Sanierung der Werkhalle in der Klosterstraße 

Vorlage: 0266/2013/DS 
 
 
Der Vorsitzende erteilt Herrn Ersten Stadtrat Humpe-Waßmuth das Wort, der die Vorlage 
erläutert. Anschließend werden Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet. 
 
Der Vorsitzende lässt über die Vorlage abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
Einstimmig angenommen 
 
Endgültig entscheidende Stelle: 
Ratsversammlung 
 
 
 
 10 . Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in Neumüns-

ter 
Vorlage: 0257/2013/DS 

 
 
Der Vorsitzende erteilt Herrn Ersten Stadtrat Humpe-Waßmuth das Wort, der die Vorlage 
erläutert. 
 
Der Bedarfsplan 2013/2014 ist sehr umfangreich, weil er neben den zu Grunde liegenden 
Zahlen reichhaltige inhaltliche Informationen enthält. Somit wurde eine gute Grundlage 
für die weitere Arbeit geschaffen. Kinderbetreuung ist von wichtiger Bedeutung für die 
Kinder und ihre Familien, aber auch in wirtschaftspolitischer Hinsicht. Die Verwaltung 
schlägt vor, den ausführlich erläuternden Teil des Plans alle vier bis fünf Jahre und das 
Zahlenmaterial jährlich zu überarbeiten. Festzustellen ist, dass Neumünster beim Ausbau 
in Schleswig-Holstein vorne liegt. Die Arbeitssituation in den Einrichtungen bringt ernst-
zunehmende Belastungen fürs pädagogische Personal mit sich. 
 
Herr Erster Stadtrat Humpe-Waßmuth gibt das Wort an Herrn Asmussen weiter. 
 
Nach seinen Ausführungen ist bis zum Jahr 2030 von sinkenden Kinderzahlen auszuge-
hen. 
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Die Versorgung im Bereich U3 ist sehr gut, während es bei den 3- bis 6-jährigen Kindern 
einen größeren Platzbedarf gibt. Es ist sinnvoll und möglich, einen großen Teil der Ü3-
Kinder ab Erreichen dieser Altersgrenze in Einrichtungen zu betreuen, wodurch freie Ka-
pazitäten im Bereich Tagespflege entstehen. Im Hortbereich gibt es zzt. großen Bedarf; 
hier finden aktuell Gespräche statt. 
 
Herr Asmussen bittet Frau Waßmuth um Ausführungen zum Bereich „Kindertagespflege“. 
 
Sie legt dar, dass sich die Nachfrage in den letzten acht Jahren mehr als verdreifacht hat 
und dass die Anforderungen an die Pflegestandards stark gestiegen sind. Dies betrifft die 
fachliche Qualifikation der Betreuungspersonen, deren Vergütung und Sozialleistungen, 
ein Vertretungssystem, aber auch Räumlichkeiten. Die Ratsversammlung hat hier wichti-
ge Unterstützung geleistet. Aktuell zeichnet sich ein steigender Betreuungsbedarf in den 
Randzeiten, also vor 7:00 und nach 17:00 Uhr, an Wochenenden und über Nacht ab; 
hieraus ergibt sich Handlungsbedarf. Es wird noch in 2014 eine Beschlussvorlage hierzu 
erarbeitet werden mit Schilderung des Bedarfs und Vorstellungen zur Vergütung. 
 
Herr Asmussen bittet Frau Eckhardt um ihre Erläuterungen. 
 
Sie führt aus, dass die Qualitätsanforderungen im Fokus stehen und erläutert dies an 
einigen Beispielen. So ist es bei der Sprachbildung so, dass 44 % der Regelkinder hier 
einen Förderbedarf haben. Gar keinen Förderbedarf haben lediglich 20 % der Regelkin-
der. Im Bereich Integration und Inklusion steigt der Platzbedarf, was auch beim Land 
anerkannt wurde; so wird der Personalschlüssel geprüft und der Hauke-Haien-
Kindergarten wurde für ein Modellprojekt ausgewählt. Außerdem hebt sie die Bedeutung 
des „Lernorts Praxis“ für die Erzieher/-innenausbildung hervor. 
 
Herr Asmussen führt weiter aus, dass laut Studien der FH Kiel und der FH Hamburg zur 
Arbeitszufriedenheit im KiTa-Bereich Grundaussage ist, dass das Personal hochmotiviert 
ist und auf einem hohen pädagogischen Stand arbeitet. Durch die gestiegenen Anforde-
rungen der letzten 20 Jahre – andere Verhaltensweisen, schwierigere Familiensituatio-
nen, höhere Erwartungen von Eltern u. a. – könnte es aber zu einer Gratifikationskrise 
kommen, wodurch die fachliche Arbeit leiden könnte. Hier gilt es gegenzusteuern. 
 
Herr Erster Stadtrat Humpe-Waßmuth weist darauf hin, dass in Neumünster 40 % der 
Kinder in Familien mit Hartz IV-Bezug leben und dass die Bereitstellung finanzieller Mittel 
im Land politisch diskutiert wird. 
 
Ausschussmitglieder weisen darauf hin, dass die Thematik weiter im Blick behalten wer-
den muss. 
 
Anschließend werden Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet. Fragen aus dem Ple-
num werden nicht gestellt. 
 
Der Vorsitzende lässt anschließend über die Vorlage abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
Einstimmig angenommen 
 
Endgültig entscheidende Stelle: 
Ratsversammlung 
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 11 . Perspektivischer Ausbau der Bildung und Förderung von Kindern in Tagesein-

richtungen und Kindertagespflege in Neumünster 2014 - 2018 
Vorlage: 0265/2013/DS 

 
 
Der Vorsitzende erteilt Herrn Ersten Stadtrat Humpe-Waßmuth das Wort, der die Vorlage 
erläutert.  
 
Während es im U3-Bereich eine Bedarfsdeckung gibt, fehlen für die 3- bis 6-jährigen Kin-
der Betreuungsplätze. Durch jährliche Ausbaupläne soll sukzessive die Bedarfsdeckung 
geklärt werden.  
 
Herr Asmussen wird um weitere Erläuterungen gebeten. 
 
Beschluss: 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 12 . Schulkindbetreuung an der Fröbelschule (Förderzentrum mit dem Schwer-

punkt "Geistige Entwicklung") 
Vorlage: 0263/2013/DS 

 
 
Der Vorsitzende erteilt Herrn Ersten Stadtrat Humpe-Waßmuth das Wort, der die Vorlage 
kurz erläutert. 
Fragen werden seitens der Ausschussmitglieder nicht gestellt. 
 
Der Vorsitzende lässt über die Vorlage abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
Einstimmig angenommen 
 
Endgültig entscheidende Stelle: 
Ratsversammlung 
 
 
 
 13 . Abschluss eines Zuwendungsvertrages zwischen der Stadt Neumünster und 

dem Verein Café Royale e. V. für den Zeitraum 01.01.2014 - 31.12.2016 
Vorlage: 0255/2013/DS 

 
 
Der Vorsitzende erteilt Herrn Ersten Stadtrat Humpe-Waßmuth das Wort. 
 
Er erläutert die Vorlage und führt aus, dass die seit dem Jahr 2007 bekannten Probleme 
in Tungendorf durch die erfolgreiche Arbeit in den Griff bekommen werden konnten, so 
dass eine Fortsetzung erfolgen sollte.  
 
Aus dem Kreis der Ausschussmitglieder wird dies bestätigt. Ratsherr Haake fragt nach 
der Ausgewogenheit bei der Mittelvergabe.  
 
Hierzu erhält Herr Wittje für Erläuterungen das Wort. Er bestätigt, dass es in der Vergan-
genheit in Tungendorf verschiedene Träger und wechselnde Beträge gab. Im Bereich der 
ausschließlich freien Trägerarbeit können Vergleiche zu Ruthenberg und zur Gartenstadt 
gezogen werden, wohin Beträge in entsprechender Höhe fließen. Die Mittel seien insge-
samt knapp kalkuliert und Planungshintergrund sei zudem eine Kontinuität für zwei Jah-
re.  
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Der Vorsitzende lässt über die Vorlage abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
Einstimmig beschlossen 
 
Endgültig entscheidende Stelle: 
Ratsversammlung 
 
 
 
 14 . Jahresbericht 2013 des Jugendverbandes Neumünster e. V. 

Vorlage: 0101/2013/MV 
 
 
Der Vorsitzende erteilt Herrn Mohr in seiner Funktion als JVN-Vorstandsvertreter das 
Wort. 
 
Er erwähnt, dass der Jahresbericht bereits in Papierform vorliegt und bittet Herrn Mai-
baum um Erläuterungen zum JVN und dessen Tätigkeiten. 
 
Der Ausschuss nimmt die Berichte zur Kenntnis. 
 
 
 
 15 . Mitteilungen 

 
 
Herr Erster Stadtrat Humpe-Waßmuth teilt mit, dass die konstituierende Sitzung der Ar-
beitsgruppe nach § 78 SGB VIII am 01.07.14 stattfinden wird. Eine Einladung von ihm 
wird erfolgen; alles Weitere wird Herr Hellberg klären. 
 
Weiterhin berichtet er, dass mit der AJZ nach den Beschwerden über Lärm ein Kompro-
miss gefunden wurde, der weiterhin eine attraktive Jugendarbeit und Alternative zu 
kommerziellen Veranstaltungen ermöglicht und im Rahmen einer Güterabwägung auch 
für die Nachbarschaft tragbar ist. 
 
Herr Wittje weist auf die „Junge Bühne“ auf der Holstenköste am Samstag ab 17.00 Uhr 
hin und teilt mit, dass es auch wieder Jugendschutzkontrollen am Freitag und Samstag 
von 18.00 – 22.00 Uhr geben wird. 
 
Ratsfrau Hartmann regt an, das Thema „Kulturelle Teilhabe“ aus dem Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss vom 22.05.14 auch im Jugendhilfeausschuss zu erörtern. Herr Erster 
Stadtrat Humpe-Waßmuth schlägt vor, es auf die nächste Tagesordnung zu setzen. 
 
Außerdem erachtet sie es als wünschenswert, das Thema „Förderprogramm für Jugendli-
che vom Jobcenter Neumünster“ ebenfalls den Jugendhilfeausschussmitgliedern publik zu 
machen. Hier soll die Präsentation der Niederschrift als Anlage beigefügt werden. 
 
           f. d. Richtigkeit 
 
 

gez. Thorsten Klimm Gudrun Guse 

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführerin) 

 


